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Zitat der Woche
Es ist ein verbreiteter mensch-
licher Fehler, bei schönem 
Wetter nicht mit Stürmen zu 
rechnen.

Miccolo Machiavelli  
(1469 - 1527)
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Notdienste
Allgemeine Notfallnummern
bei lebensbedrohlichen Not-
fällen (medizinisch und/oder 
Verkehrsunfall):
Notfall: 112, Polizei: 110
Ärztlicher Bereitschaftdienst
116 117, 0180/5044100*
(*0,14€/Minute aus dem Deutschen Festnetz, 
Mobilfunk max. 0,42€/Minute)

Zahnärztlicher Notdienst
05251/23070
Ärztliche Notfallambulanz
Husener Straße 50
33098 Paderborn
05251/280600
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do: 18.00 - 22.00 Uhr
Mi: 13.00 - 22.00 Uhr
Fr: 13.00 - 22.00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen: 
8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge
0800/1110111 u. 0800/1110222
Apotheken-Notdienst
Samstag, 22. August
Le Mans-Apotheke
Le Mans Wall 9
33098 Paderborn
05251-27513
Rosen-Apotheke
Auf der Bache 24
33129 Delbrück
05250-52238
Sonntag, 23. August
Apotheke am Lippesee
Sennelagerstraße 1
33106 Paderborn (Sande)
Tel.: 05254-941641
Engel-Apotheke
Langestraße 47
33154 Salzkotten
Tel.: 05258-930500
Für die Richtigkeit wird keine Gewähr übernommen.

Talkreihe wird fortgesetzt – Karten bei der Buchhandlung Linnemann sichern

Paderborn. „Wir haben kei-
ne begrenzte Sendezeit und die 
Gäste haben wirklich Spannen-
des zu erzählen“, sagt Tobias 
Fenneker und lacht. Der Ver-
gleich mit den eher inflationär 
laufenden Polit-Talkshows aus 
dem Fernsehen hinkt laut dem 
Paderborner größtenteils. Am 
24. September, 19.30 Uhr, be-
grüßt Fenneker, zusammen 
mit dem Chef des Paderborner 
Lektora-Verlags Karsten Strack, 
erneut vier Gäste zur Talkver-
anstaltung aus der Reihe „...aus 
der Nachbarschaft“. Nach den 
wilden Typen kommen jetzt 
die wilden Mädels in die Buch-
handlung Linnemann: Eine 
19-jährige, die filmreif aus dem 
Libanon floh und jetzt selbst 
Paderborner Flüchtlingsfamili-
en hilft oder eine Spanierin, die 
ihre Heimat Andalusien für eine 

Ausbildung bei der Sparkasse 
Paderborn-Höxter-Detmold 

verlassen hat. Beide erzählen 
aus ihrem Leben genau wie 

eine Ex-Drogenabhängige, die 
nach mehreren Knastaufent-
halten wieder im Paderborner 
Arbeitsleben ist und eine Tat-
ortreinigerin, die Wohnungen 
säubert, in denen noch Leichen 
liegen.  „Moderiert wird die 
Veranstaltung dieses Mal von 
Sinah Bechtel und Dania Stau-
vermann“, erklärt Fenneker, 
„schließlich soll das Podium 
ausnahmslos mit Frauen be-
setzt sein“. „Wir ziehen uns für 
einen Abend in die zweite Reihe 
zurück, werden aber im feinen 
Anzug Sekt und Fingerfood zu 
fairen Preisen anreichen – das 
sollte erneut für ein ausverkauf-
tes Haus sorgen“, ergänzt Strack 
und lacht. Karten für „Wilde 
Mädels aus der Nachbarschaft“ 
gibt es ab sofort in der Buch-
handlung Linnemann. Der Ein-
tritt beträgt fünf Euro.

Leandra hatte sich als Barbie-Prinzessin verkleidet und kam mit ihrer Mama Christina Aslan ins UCI Paderborn, um sich den neuesten 
Barbie Film „Barbie – Eine Prinzessin im Rockstar Camp“ anzuschauen. Für ihren Verkleidungseinsatz, dem noch zahlreiche weitere 
Mädchen folgten, gab es eine Gratis-Tüte leckeres Popcorn. Das UCI-Team Paderborn und die Paderborn am Sonntag hatten zur Aktion 
eingeladen.										               Foto: Paderborn am Sonntag

Sind bereit für wilde Paderborner Mädels: Die Organisatoren Tobias 
Fenneker (l.) und Karsten Strack (r.) mit den Moderatorinnen des 
Abends Sinah Bechtel und Dania Stauvermann.

Langlebig, innovativ 
und dichtes Servicenetz

(rgz-p/ho). Der amerikanische 
Hersteller Briggs & Stratton 
ist nach eigenen Angaben der 
weltweit größte Produzent von 
luftgekühlten Benzinmotoren 

für Bau- und Gartengeräte. Das 
Unternehmen fertigt jedes Jahr 
über zehn Millionen Kleinmo-
toren, die langlebig sowie an-
wender- und wartungsfreund-
lich sind. Der Hersteller steht 
für eine Qualität, auf die sich 
Anwender bei ihrer Arbeit stets 
verlassen können. Für die War-
tung und Pflege der Motoren 
gibt es ein dichtes Händler- und 
Servicenetz. Das Unternehmen 
investiert kontinuierlich in 
Forschung und Entwicklung, 
um den Verbrauch natürlicher 
Ressourcen zu senken und die 
Emissionen zu reduzieren. Seit 
1995 wurden die Emissionen 
bei Motoren um nahezu 75 Pro-
zent gesenkt. 
Weitere Informationen: www.
basco.com und www.brigg-
sandstratton.com.

 Amerikanischer Hersteller Briggs & Stratton

Moderne Benzinrasenmäher 
starten heute bequem auf 
Knopfdruck, ohne zeitraubende 
Vorbereitungen oder kräfterau-
bendes Ziehen am Startseil.
        Foto: djd/Briggs & Stratton

Frischer grafischer  
Wind für das bib

Paderborn. Als privater, 
staatlich anerkannter Bildungs-
dienstleister, mit dem Ursprung 
in der Informatik, blickt das 
bib International College auf 
eine mehr als 40-jährige Erfah-
rung zurück. Mehr als 30.000 
Absolventen wurden in den 
Bereichen Informatik, Medien-
design, Game und Wirtschaft 
auf die berufliche Erfolgsspur 
gebracht. Um die Markenwer-
te, Besonderheiten und Vielfalt 
(„mehr als Informatik“) des bib 
hervorzuheben und zu verdeut-
lichen, wurde eine neue Corpo-
rate Identity entwickelt. 
„Das ist eine aufregende Zeit 
für uns und wir freuen uns nun 
eine Corporate Identity vor-
stellen zu können, die unsere 
Stärken sowie Qualität und 
Ziele widerspiegelt“, verkündet 
Geschäftsführer Georg Herr-
mann. „Wir machen uns fit für 
die Zukunft. Das lässt sich alles 
konsequent aus der Positionie-

rung und der Marke ableiten. 
Wir sind der Stärkenentwick-
ler mit intensiver persönlicher 
Förderung durch individuel-
les Coaching, der erfahrene 
Chanceneröffner mit Nähe zum 
Markt und der Wegbegleiter 
mit durchgängigen Bildungsan-
geboten vom mittleren Schul-
abschluss bis zum Bachelor. 
Zu den wesentlichen Aufgaben 
zählen nun die Marke von In-
nen zu leben, den Außenauftritt 
zu erneuern, den Klassenraum 
der Zukunft zu gestalten sowie 
die gebäudetechnische Weiter-
entwicklung.“ 
Der Fokus liegt auf den indi-
viduellen Charakteren, die mit 
ihren Fähigkeiten und ihrer 
Persönlichkeit in die Zukunft 
starten. Der Studierende ist hier 
keine Nummer, sondern steht 
in seiner ganz individuellen Art 
und mit seinen ganz individuel-
len Stärken im Fokus der Auf-
merksamkeit.

International College mit neuem Corporate Design

Frischer Wind: Das bib International College wartet mit einem neu-
em Corporate Design auf.

10 Finger in 
5 Stunden

Paderborn. Wer das Zwei-
finger-Suchsystem leid ist, 
kann in einem Kurs des In Via 
Bildungswerkes  „10-Finger-
Tastschreiben in fünf Stunden“ 
erlernen. Bei dieser Methode 
ermöglicht ganzheitliches Ler-
nen mit Hilfe von Bildern, Far-
ben und Musik ein schnelles 
und spielerisches Beherrschen 
der PC-Tastatur. Der Kurs fin-
det ab 28. August, viermal frei-
tags von 18 bis 20.15 Uhr, statt. 
Infos und Anmeldung beim In 
Via Bildungswerk, Bahnhof-
straße 19, Tel. 05251-122818 
und unter www.invia-pader-
born.de. Wer mit einer Spende 
das Projekt BonVIA unterstüt-
zen möchte,  um jungen Flücht-
lingen eine Chance zu geben, 
findet auf der Invia-Seite mehr 
Informationen. 

SPD-Frauen fahren 
zum Landesmuseum

Paderborn. Die SPD-Ar-
beitsgemeinschaft sozialdemo-
kratischer Frauen (AsF) fährt 
am Samstag, 19. September,  
mit dem Zug zum Landesmuse-
um nach Münster. Das Lan-
desmuseum ist vor einiger Zeit 
erweitert worden und besitzt 
seitdem eine neue, interessante 
Konzeption.  Treffpunkt ist 8.30 
Uhr am Hauptbahnhof in Pa-
derborn. Der Eintrittspreis be-

trägt 8 Euro pro Person. Nach 
der Museumsführung besteht 
Gelegenheit zum Bummel. 
Rückfahrt nach Paderborn ist 
gegen 18 Uhr geplant. Anmel-
dungen müssen bis zum 28. Au-
gust erfolgen bei Marlene Lu-
bek Tel. 05251-32928, mlubek@
gmx.de, Sabine Steiner Tel. 
01577-1750452 bina_st@web.
de und SPD Kreisgeschäftsstelle 
Tel. 05251-121930.

Ausflug nach Münster – Schnell anmelden

Mädels aus der Nachbarschaft

Der neue Heimatkönig mit seinen Prinzen (v.l.): Frank Hovemann, 
Hermann Rödiger, Robert Bolte, Martin Klingebiel.

Für Verdienste geehrt (v.l.): Liesa Petermeyer, Norbert Agnesens, 
Norbert Schulze, Norbert Bröckling, Heidi Osburg.

Tag der offenen Tür 
beim Westfalen Weser

Paderborn. Die Westfalen 
Weser Energie (WWE) lädt zu 
einem „Tag der offenen Tür“ an 
den Tegelweg 25 in Paderborn 
ein. Das Unternehmen blickt 
in diesen Tagen auf „40 Jahre 
Ausbildungswerkstatt“ in Pa-
derborn zurück. 
An diesem Samstag, 22. August, 
von 11 bis 17 Uhr erfahren Be-
sucher unter anderem, wie die 
technische Ausbildung heute 
aufgebaut ist, welche Schwer-
punkte gesetzt werden und wie 
man sich für die Ausbildung 
bewirbt. Eingeladen sind alle 
technisch interessierten zu-
künftigen Berufsanfänger, aber 

auch alle Bürgerinnen und Bür-
ger. Der „Tag der offenen Tür“ 
ist ein Fest für die ganze Fami-
lie.  
Westfalen Weser Energie bildet 
im technischen Bereich Elekt-
roniker für Betriebstechnik in 
Paderborn und Kirchlengern 
aus. In der Domstadt blickt das 
Unternehmen auf „40 Jahre 
Ausbildungswerkstatt“ zurück. 
„Seit 80 Jahren bilden wir schon 
junge Menschen aus. Seinerzeit 
wurden sie von den Meistern in 
den Werkstätten auf den Beruf 
vorbereitet“, so Burkhard Thie-
le, Leiter technische Ausbil-
dung bei (WWE). 

Energie-Betrieb gewährt Blick hinter die Pforten

Rainer Janewers reicht die Insignien weiter – Gelungenes Heimatfest

Hermann Rödiger regiert 
die Nesthauser Schützen

Nesthausen. Zum Auftakt 
des Heimatfestes traten die 
Heimatfreunde Nesthausen am 
Freitag auf ihrem Festplatz am 
See an. Nach der Begrüßung 
durch Oberst Franz Josef Wü-
schem konnte Oberst Edmund 
Petermeyer die Ehrungen vor-
nehmen. 
Willi Hildebrandt wurde mit 
dem Orden für 25 Jahre Mit-
gliedschaft im Heimatverein 
ausgezeichnet. Der amtierende 
Kaiser Norbert Bröckling be-
kam den Orden für 40 Jahre 
Mitgliedschaft im Heimatver-
ein. Der Orden für treue Diens-
te wurde an Josef Eberling und 
Frank Hovemann verliehen. 
Anschließend musste Heimat-
könig Rainer Janewers vortre-
ten, damit Oberst Edmund Pe-
termeyer ihm die Königsnadel 
an die Krawatte stecken konnte. 
Der 1. Fahnenoffizier Reinhard 
Kalverkamp wurde zum Leut-
nant befördert. Zum Abschluss 
wurde Helmut Brüseke, der seit 
40 Jahren das Amt des Kassie-
rers des Heimatvereins ausfüllt, 
zum Major ernannt. Es folgten 

die Kranzniederlegung am Eh-
renmal, der Festmarsch und der 
Große Zapfenstreich, wobei der 
Heimatverein von Gewittern 
verschont blieb. Heimatkönig 
Rainer Janewers eröffnete an-
schließend mit Unterstützung 
seiner Prinzen René Rödiger 
und Andreas Vorsmann, den 
Tanz auf dem Festball. 
Beim traditionellen Dämmer-

schoppen am Samstag wurde 
Norbert Schulze der Freund-
schaftsorden verliehen. Nor-
bert Agnesens wurde für seine 
Verdienste um den Festplatz 
und in der Vorstandsarbeit und 
Norbert Bröckling für 30 Jahre 
Dienst an der Fahne mit dem 
großen Verdienstorden in Gold 
am Bande ausgezeichnet. Liesa 
Petermeyer und Heidi Osburg 

erhielten für ihre Unterstützung 
Blumensträuße in den Vereins-
farben. Am Sonntagnachmittag 
versammelten sich trotz Dau-
erregens 20 Heimatfreundin-
nen und Heimatfreunde unter 
dem Vogel, um um die Insig-
nien und die Königswürde zu 
kämpfen.  Schon mit dem 16. 
Schuss sicherte sich Frank Ho-
vemann den Kronprinzentitel. 
Apfelprinz wurde mit dem 29. 
Schuss Martin Klingebiel. Das 
Bierfässchen fiel mit dem 56. 
Schuss durch den Oberst der 
St. Hubertusschützenbruder-
schaft Elsen Klaus Schäfers und 
Zepterprinz wurde mit dem 88. 
Schuss Robert Bolte. Um 18.19 
Uhr dann konnte Hermann 
Rödiger den spannenden Wett-
kampf um die Königswürde 
mit dem 195. Schuss für sich 
entscheiden. Bei der anschlie-
ßenden Proklamation bedankte 
sich der scheidende Heimat-
könig Rainer Janewers für ein 
schönes Regentenjahr und gab 
die Königskette an den neuen 
Heimatkönig Hermann Rödi-
ger weiter.

Oberst Franz Josef Wüschem mit den ausgezeichneten Heimat-
freunden (v.l.): Oberst Franz Josef Wüschem, Heimatkönig Rainer 
Janewers, Josef Eberling, Frank Hovemann, Willi Hildebrandt, 
Reinhard Kalverkamp, Norbert Bröckling, Major Helmut Brüseke).


